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Целью учебного пособия является контроль уровня усвоения материала по ос-
новным грамматическим темам: имя существительное и употребление артикля, имя 
прилагательное, местоимение, глагол (временные формы, повелительное наклоне-
ние, образование и употребление пассива, номинальные формы, управление), пред-
лог, сложное (сложносочиненное и сложноподчиненное) предложение. 

Контрольный материал состоит из 24 заданий трех типов. Контрольные и тесто-
вые задания представлены на аутентичном языковом материале с использованием 
общеупотребительной лексики. 

Пособие предназначено для студентов первого курса всех специальностей. 
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KONTROLLAUFGABEN 1 
 
I. 1. Nennen Sie alle Substantive des Textes im Nominativ Singu-

lar und Plural. Gruppieren Sie sie nach den Typen der Pluralbildung. 
2. Bestimmen Sie die Deklinationsart der kursiv gedruckten 

Substantive. Nennen Sie ihren Kasus. 
 

In der Großstadt 
Frau Borger wohnt in der Großstadt. Sie ist Herrn Roberts jüngste 

Schwester und hat vor einigen Jahren nach Berlin geheiratet. Ihr Mann ist 
Arzt in einem Berliner Krankenhaus. Herr und Frau Borger wohnen im 
vierten Stock eines großen Hauses in der Stadtmitte. Von ihrem Fenster 
sieht man auf einen kleinen Platz, auf dem sich mehrere Straßen kreuzen. 
An dem Platz und in den Straßen stehen, so weit man sehen kann, hohe 
Häuser. Die meisten Häuser haben unten an den Straßen große Geschäfte 
und kleine Läden. In der Stadtmitte sind nur wenige Wohnhäuser. Man 
sieht große Hotels mit Gaststätten und Cafes, Hochhäuser mit vielen Büros 
und dazwischen Banken, Kinos und Theater, Im Hintergrund ist ein Bahn-
hof zu sehen und im Vordergrund steht die Post. 

Die meisten Häuser in der Stadtmitte sind bis in die Nacht voll Ar-
beit und Leben. (...) 

 
II. Was ist richtig? 
 
1. Hast du ___ Augenblick ___ Zeit? 

a) einen ... ___  
b) ___... ___  
c) einen ... der  

2. Das Leipziger Rathaus ist ___ Renaissancebau. 
a) ___  
b) ein  
c) einen  

3. ___ Kieler Kanal verbindet zwei Seen. 
a) Der  
b) Das  
c) Ein  

  



 
5 

 

4. Der Schriftsteller war früher ___ tüchtiger Arzt. 
a) ___  
b) der  
c) ein  

5. ___ reiche Bremen liegt an ___ Weser. 
a) Das ... der  
b) Der... dem  
c) Die ... ___  

6. In der Ölflasche ist ___ Öl dick geworden. 
a) ___  
b) das  
c) der  

7. Probieren Sie einmal ___ Wein hier! 
a) den  
b) einen  
c) ___  

8. Magst du ___ Essen hier? 
a) den  
b) ein  
c) das  

9. Echte Städte aus ___ Mittelalter sind sehr schön. 
a) dem  
b) ___  
c) einem  

10. Das ist ___ Juwelier, bei dem ich ___ teure Armband gekauft 
habe. 

a) der ... den  
b) ein ... eines  
c) der ... das  

11. Er fühlte wieder ___. 
a) Mut und Hoffnung  
b) den Mut und die Hoffnung  
c) den Mut und Hoffnung  

12. Das Kind ist ___ gefallen. 
a) zu Boden  
b) zum Boden  
c) zu einem Boden  
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13. ___ Wissen ist ___ Macht. 
a) Das ... die  
b) ___ ... eine  
c) ___ ... ___  

14. An ___Tag der deutschen Einheit haben wir keinen Unterricht. 
a) dem  
b) einem  
c) ___  

15. Sie hat ___ Eins in ___ Mathematik. 
a) die ... der  
b) den ... ___  
c) eine... ___  

16. Wir feiern ___ Ostern immer in der Familie. 
a) die  
b) ___  
c) das  

17. ___ im Straßenverkehr sind sehr wichtig. 
a) Schilde  
b) Die Schilder  
c) Die Schilden  

18. ___ sah Sascha einen kleinen Vogel. 
a) Morgens  
b) Eines Morgens  
c) Morgen  

19. Er hat einen Atlas, aber ich habe zwei ___. 
a) Atlassen  
b) Atlasse  
c) Atlässe  

20. Die Kuh hat ___. 
a) Horne  
b) Hörner  
c) Hörne  

21. Umfasst dieses Werk viele ___. 
a) Bänder  
b) Bände  
c) Bande  
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22. In unseren ___ gibt schon fast keine ___. 
a) Wäldern ... Füchse  
b) Wälden ... Fuchse  
c) Wälden ... Füchsen  

23. In ___ gibt es viele schöne ___. 
a) der Niederlande ... Museums  
b) den Niederlande ... Musee  
c) den Niederlanden ... Museen  

24. Ich kenne die Werke dieses ___ nicht. 
a) Komponists  
b) Komponisten  
c) Komponistes  

25. Ich mag keine ___. 
a) Bonbons  
b) Bonbon  
c) Bonbone  

26. Deine ___ sind immer sehr praktisch. 
a) Räte  
b) Ratschlage  
c) Ratschläge  

27. Ich habe noch weder afrikanische ___ noch ___ gesehen. 
a) Sträuße ... Zebras  
b) Straußen ... Zebre  
c) Strauße ... Zebras  

28. Ich gehe nie ___ spazieren. 
a) bei einem schlechten Wetter  
b) bei dem schlechten Wetter  
c) bei schlechtem Wetter  

29. Mir brummt ___ Magen vor ___ Hunger. 
a) der... ___  
b) den ... einem  
c) das ... dem  

30. ___ Ananas gehört zu den alten Kulturpflanzen ___ tropischen 
Südamerika. 

a) Der... von  
b) Die ... des  
c) Eine... der  
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III. Übersetzen Sie aus dem Russischen ins Deutsche. 
 
а 1. В городе много школ и институтов, несколько памятников и 

три парка. 2. На столе стоят только тарелки и стаканы. 3. Нам нужны 
ножи, вилки и ложки. 4. Здесь висят рубашки и костюмы, а там – 
куртки. 5. Какие темы Вы учите? 6. На этой улице есть несколько ка-
фе и две гостиницы. 7. Эти аудитории самые большие. 8. Магазины и 
лавки сегодня не работают. 9. Туристы осматривают музеи города. 10. 
У нас открыты все окна и двери. 11. Почтальон приносит газеты, 
письма и телеграммы. 12. На столе лежат книги, тетради, карандаши и 
шариковые ручки. 13. У него есть свои принципы. 14. У нас работает 
много женщин-врачей. 15. Ученики учат правила, пишут диктанты и 
контрольные работы. 

 
b 1. Ты пишешь эту букву неправильно. 2. Мы выбираем пальто 

и шляпу. 3. Я встречаю этого мальчика очень часто. 4. Это гараж на-
шего соседа. 5. Гостям нравится пирог. 6. Мы изучаем труды этого 
педагога. 7. Учитель диктует ученикам несколько предложений. 
8. Я здороваюсь с коллегой моего мужа. 9. Все читают речь президен-
та страны. 10. Статьи этого журналиста нравятся читателям. 11. Я не 
знаю этого господина. 12. Мы рассказываем друзьям эту историю. 
13. Я отвечаю этому человеку. 14. Она покупает подарки всем брать-
ям и сестрам. 15. Директору нравится проект этого архитектора. 
16. Я даю подруге книгу. 17. Учитель исправляет ошибки студента. 
18. Мать вешает платье в шкаф. 19. Мы поздравляем этих спортсме-
нов. 20. Врач обследует сердце больного. 
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KONTROLLAUFGABEN 2 
 

I. 1. Finden Sie im Text alle Pronomen. Bestimmen Sie den Ka-
sus und die Zahl der Personal- und Possessivpronomen. 

2. Nennen Sie Sätze mit dem unbestimmten Pronomen es und 
dem unbestimmt-persönlichen Pronomen man und übersetzen Sie die-
se Sätze ins Russische. 

 
Zu spät und doch zu früh 

Es war mitten im Sommer, und ich hatte so sehr Kopfschmerzen, daß 
es mir ganz schlecht wurde. Ich mußte ins Bett. Mein Vater und meine 
Mutter gingen auf das Feld. Jetzt war es ganz still im Hause und ich schlief 
ein. 

Als ich wieder aufwachte, war es gerade acht Uhr. Und weil es so 
hell war, meinte ich, daß es schon Morgen und höchste Zeit in die Schule 
ist. Schnell nahm ich meine Kleider und zog sie an. Vom Essen wollte ich 
in meiner Eile nichts mehr wissen. Ich nahm meine Bücher und rannte los. 
Als ich zur Haustür hinaussprang, kam mein Freund, der Fritz, um die 
Ecke. Er schrie mich an: „Um Himmels willen, Hans, wo willst du denn 
hin?“ – „In die Schule“. 

Da lachte er und sagte: „Du bist wohl verrückt. Seit wann geht man 
denn abends um acht Uhr in die Schule?“. 

Nun merkte ich, daß ich mich getäuscht hatte und verzog mich so 
schnell, wie ich nur konnte. 

 
II. Was ist richtig? 
 
1. Wenn ___ Dialekt spricht, verstehen ___ viele Leute nicht. 

a) man ... man  
b) einer ... man  
c) man ... einen  

2. Wenn ___ Inge trifft, grüßt sie ___ nie. 
a) man ... einen  
b) man ... eine  
c) einer ... eine  
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3. Hat ___ ein Taschentuch? – Ja, ich habe ___. 
a) jemand ... eins  
b) man ... man  
c) jemand ... das  

4. Kauf dir ___ Schal. Dann haben wir ___ Schals. 
a) solchen einen ... die gleichen  
b) solch einen ... dieselben  
c) den solchen ... die selben  

5. Kennst du seinen letzten Film? – Nein, ___ kenne ich nicht. 
a) diesen  
b) einen  
c) den  

6. Ich habe fast ___ verstanden, aber ___ Wörter waren neu. 
a) alle ... manches  
b) alles ... manche  
c) nichts ... manch  

7. Ich habe ___ Zucker mehr. Hast du ___? 
a) keinen ... welchen  
b) keinen ... einen  
c) keinen ... den  

8. Der Klassenlehrer hat mit ___ gesprochen. 
a) jedem von uns  
b) jenem von uns  
c) allen unseren  

9. Ich will mit ___ zu tun haben. 
a) keinen dieser Typen  
b) keinem von diesen Typen  
c) keinem dieses Typs  

10. Sie will mir ___ schenken. 
a) eines ihrer Bücher  
b) ein von ihren Bücher  
c) eins ihres Buches  

11. Wir holen Hans ab. Will ___ von euch mitkommen? 
a) ein  
b) jener  
c) einer  
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12. Die Nachbarn haben wieder Krach gemacht. ___ werde ich bald 
meine Meinung sagen. 

a) Deren  
b) Den  
c) Denen  

13. ___ Album ist das? – Es gehört uns. 
a) Welches  
b) Wessen  
c) Was für ein  

14. ___ Katze hast du? – Einen Perser. 
a) Welche  
b) Wessen  
c) Was für eine  

15. Wann geben Sie mein Geld endlich wieder? – Morgen gebe 
ich ___. 

a) es ... dir  
b) Ihnen ... es  
c) es ... Ihnen  

16. Hat der Kellner Ihnen das Besteck gebracht? – Nein, er hat ___ 
noch nicht gebracht. 

a) uns ... es  
b) es ... Ihnen  
c) es ... uns  

17. Wollt ___ nicht setzen? 
a) er ... sich  
b) ihr ... euch  
c) euch ... ihr  

18. Auf dem Markt gibt es frische Erdbeeren. Soll ich dir ___ mitb-
ringen? 

a) diese  
b) einige  
c) welche  

19. Ist da noch Benzin drin? – Nein, da ist ___ mehr drin. 
a) keins  
b) keiner  
c) kein  
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20. ___ war sehr kalt, deshalb hast du ___ erkältet. 
a) man ... dir  
b) es ... dich  
c) ___ ... dich  

21. Der alte Mann ist ganz allein. Von ___ Familie lebt ___ mehr. 
a) seiner ... niemand  
b) jener ... man  
c) ihrer ... niemanden  

22. Soll ich dir ___ aus dem Supermarkt bringen? – Nein, danke, ich 
brauche ___. 

a) nichts ... keins  
b) etwa ... niemand  
c) etwas ... nichts  

23. Da stehen ___ Menschen, ___ sind mir einige bekannt. 
a) viel ... darunter  
b) viele ... davon  
c) vieles ... unter ihnen  

24. Ist Vater müde von der Arbeit? – Ja, er ist ___ sehr müde. 
a) davon  
b) von der  
c) von ihr  

25. Redet Paul immer nur über seine neue Freundin? – Natürlich 
redet er nur ___! 

a) darüber  
b) über sie  
c) mit ihr  

26. ___ erinnerst du dich? – An meine Großeltern. 
a) An wen  
b) Woran  
c) An was  
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III. Nennen Sie das richtige Pronominaladverb oder die präposi-
tionale Wortgruppe. 

 
1. Das ist unser Haus. (Darüber, daraus, daneben, dafür) befindet 

sich eine Garage. 
2. (Worum, woran, worüber, wovon) denkst du? 
3. Wir sitzen am Tisch. (Darüber, davor, darauf, dazwischen) steht 

eine große Torte. 
4. Das ist mein Freund. Wir gehen (damit, darauf, mit ihm, womit) 

Fußball spielen. 
5. Heute kommt Tante Erika. Die Kinder freuen sich (darüber, dafür, 

darauf). 
6. In der Schule hatte ich eine gute Freundin. Ich erinnere mich oft 

(daran, davon, über sie, an sie). 
7. (Worüber, über was, worum, um was) geht es in diesem Text? 
8. Hier steht ein Schrank. (In ihm, darin, darauf, auf ihm) hängt un-

sere Kleidung. 
9. Die Mutter fragt: „(Für wen, zu wem, wofür, an wen) schreibst du 

den Brief?“ 
10. Er schreibt an einem Buch. Er arbeitet (darüber, darauf, daran, 

an ihr) schon drei Jahre. 
11. Peter studiert jetzt in Berlin. Hat er dir (davon, von ihm, über 

das) erzählt? 
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KONTROLLAUFGABEN 3 
 
I. Finden Sie im Text alle Adjektive. Bestimmen Sie ihre Form 

und syntaktische Funktion. Erklären Sie die Endungen der Adjektive. 
 

Die Geschichte vom grünen Fahrrad 
Einmal wollte ein kleines Mädchen, das in einer großen, schönen 

Stadt wohnte, ihr altes Fahrrad anstreichen. Es hat grüne Farbe dazu ge-
nommen. Grün hat dem Mädchen gut gefallen. 

Aber der große Bruder hat gesagt: „So ein grasgrünes Fahrrad habe 
ich noch nie früher gesehen. Du mußt es rot anstreichen, dann wird es 
schöner.“ 

Rot hat dem kleinen Mädchen auch gut gefallen. Also hat es rote 
Farbe geholt und das Fahrrad mit roter Farbe gestrichen. 

Aber ein anderes Mädchen hat gesagt: „Rote Fahrräder haben doch 
alle! Blau ist eine schönere Farbe.“ 

Das Mädchen hat sich das überlegt, und dann hat es sein rotes Fahr-
rad blau gestrichen. 

Aber der bekannte Junge hat gesagt: „Blau? Das ist doch so dunkel. 
Gelb ist viel lustiger!“ 

Und das kleine Mädchen hat auch gleich Gelb viel lustiger gefunden 
und gelbe Farbe geholt. 

Aber eine alte Frau aus dem großen Haus hat gesagt: „Das ist ein 
scheußliches Gelb! Nimm himmelblaue Farbe, das finde ich schöner.“ 

Und das Mädchen hat sein Fahrrad himmelblau gestrichen. 
Aber da ist der große Bruder wieder gekommen. Er hat gerufen: „Du 

wolltest doch dein altes Fahrrad rot anstreichen! Himmelblau, das ist eine 
blöde Farbe. Rot mußt du nehmen, rot!“ 

Da hat das Mädchen gelacht und wieder den grünen Farbstoff geholt 
und das himmelblaue Fahrrad grün angestrichen, grasgrün. 

Und es war ihm ganz egal, was die anderen Leute gesagt haben. 
Nun, und welche Farbe gefällt Euch am meisten? 
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II. Was ist falsch? Suche die Sätze mit Fehlern heraus und korri-
giere sie. 

 
1. a) Wir haben jede Woche zwei Stunden deutsch. 

b) Wie heißt dieses Wort auf deutsch? 
c) Wer hat das Gedicht aus Deutschem in Russisches übersetzt? 
d) Er ist seit fünf Jahren Lehrer für Deutsch an einem Gymna-

sium. 
e) Wie muss der Satz in gutem Deutsch heißen? 
f) Er hat mit mir nur deutsch gesprochen. 

 
2. a) Gibt es zum Mittagessen heute etwas Grünes? 

b) Das Wochenende verbringen wir immer außerhalb der Stadt, 
im grünen. 

c) Als weiß vertrug er die tropische Hitze nicht. 
d) Eine Reisende bittet den Angestellten um Auskunft. 
e) Ich habe daran nichts Besonderes gefunden. 
f) Ein Blinder wird von einem Hund geführt. 

 
3. a) Auch auf einem engen begrenzten Arbeitsgebiet kann man sehr 

viel leisten. 
b) Ein tankender Autofahrer darf nicht rauchen. 
c) Ich will ein bestimmtes Sprachbuch kaufen. 
d) Sie finden Ihr getanktes Auto auf dem Parkplatz. 
e) Ob er mit kommenden Problemen fertig wird? 
f) Sterbende Wälder, verpestende Luft sind Beispiele für Um-

weltverschmutzung. 
 
4. a) In der näheren und weiteren Umgebung der Stadt gibt es kei-

nen Wald. 
b) Warum fährst du in den Harz? In den Alpen gibt es doch viel 

höhere Berge! 
c) Es gibt keinen besseren Kuchen als den, den meine Oma bäckt. 
d) Je früher du anfängst, desto bald bist du fertig. 
e) Schmeckt das Gemüse nicht wunderbar? – Na, mir wäre ein 

Steak schöner. 
f) Die Leute in der hintereren Reihe haben zu laut gesprochen. 
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5. a) Er ist der am meisten gelesene Autor. 
b) Der Betrieb ist mit den modernsten Maschinen ausgerüstet. 
c) Ich kenne diese lauteste sprechende Studentin nicht. 
d) Er beendete seine Arbeit der eheste. 
e) Das Schönste an Dresden ist die Altstadt mit dem weltbekann-

ten Zwinger. 
f) Das Kinderzimmer ist das schmäleste in der ganzen Wohnung. 

 
6. a) Das Zimmer ist so breit, wie es lang ist. 

b) Die Kiste ist mehr breiter als lang. 
c) Er führt gesündere Lebensweise als sein Freund. 
d) In der Innenstadt gibt es natürlich größere Geschäfte. 
e) Sie ist eher naiv als dümmer. 
f) Er ist ebenso tapfer wie alle Männer seiner großen Familie. 

 
7. a) Oma hat eine Vase aus farbigem Glas gekauft. 

b) Marmor ist ein hartes Gestein. 
c) Das Badezimmer ist mit den farbigen Kacheln ausgelegt. 
d) Welch harte Schale haben diese Nüsse! 
e) Mit feineren Seide näht man keinen groben Sack. 
f) Wegen der Hitze war das Fenster weiter geöffnet. 

 
8. a) Evelin findet einige koreanischen Kollegen nett. 

b) Sie hat mir eine Strickjacke mit solch hübschem Muster ge-
schenkt! 

c) Das Geburtstagskind äußerte ganz präzise Wünsche. 
d) Früher ging Oma in eleganten maßgeschneiderten Kostümen 

im Park spazieren. 
e) Um welches aktuelles Thema geht es im Artikel? 
f) Er hat sich mit verschiedenen wichtigen Aufgaben befasst. 

 
9. a) Bei einem Gespräch kommen die Deutsche gleich zum Thema. 

b) Die Arbeit spielt eine wichtige Rolle in unserem Leben. 
c) Manche Erwachsene sagen sofort „du“ zueinander. 
d) d)Der Schüler hat das Diktat mit wenigeren Fehlern geschrie-

ben. 
e) In Deutschland produziert man solides, zuverlässiges Autos. 
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f) Wo sitzt dein polnischer Freund? 
 
10. a) Mein Freund ist an lustige Einfälle reich. 

b) Niemand ist mit Fehlern frei. 
c) Das Rauchen ist für alle Jugendlichen schädlich. 
d) Dieser Sportler ist zu großen Leistungen fähig. 
e) Wenige Ausländer sind an das deutsche Essen gewöhnt. 
f) Er ist mit einer netter Ausländerin befreundet. 

 
11. a) Die Freundin, in deren gemütlichem Haus ich die Ferien 

b) verbracht habe, besucht mich nächste Woche. 
c) Eine Gruppe der Berlinern Jugendlicher hat unser Gymna-

sium besucht. 
d) Mit wessen deutsches-russischem Wörterbuch arbeitest du? 
e) Ich kenne keinen edeleren Menschen als ihn. 
f) Dieses rosa Kleid steht ihr gut. 
g) Die meisten Dresdener mögen ihre Heimatstadt. 

 
12. a) Das Volk ist an seinen weltbekannten Gelehrte stolz. 

b) Oma ist von dem neuen Backrezept begeistert. 
c) Die Bauern sind mit der guten Ernte zufrieden. 
d) Bist du von den Leistungen der Freundin neidisch? 
e) Elke ist über ihre neue Wohnung froh. 
f) Bist du über seine böse Krankheit traurig? 

 
 
III. Übersetzen Sie aus dem Russischen ins Deutsche. 
 
1. Два маленьких мальчика идут по темному лесу. 2. Наша трех-

летняя дочь задает много трудных вопросов. 3. Он вежливый человек 
и здоровается даже с незнакомыми людьми. 4. В шкафу висят мое но-
вое пальто и твоя старая куртка. 5. Я слушаю интересный рассказ ста-
рой женщины и думаю о ее трудной жизни. 6. Эта новая квартира 
больше, чем старая. 7. Под зеленой скамейкой лежит большой крас-
ный мяч. 8. Эта ленивая кошка не хочет ловить мышей. 9. Самый мо-
лодой спортсмен бежит быстрее всех. 10. Мне не нравится ни одна 
новая книга этого знаменитого писателя. 11. Мы пишем нашим новым 
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друзьям письмо. 12. Эта маленькая площадь самая красивая в нашем 
городе. 13. Мы помогаем незнакомому господину с большим удо-
вольствием. 14. Новые книги лежат на круглом столике. 15. Эта бело-
курая девушка приветливее, чем ее старшая сестра 16. Добрая бабуш-
ка рассказывает своим внукам интересные истории. Они интерес-
нее, чем знакомые сказки. 17. В ваших последних работах было много 
грамматических ошибок. 18. Все читают статьи этого молодого журна-
листа с большим интересом. 19. Он рассказал нам о своей последней 
поездке много интересного. 20. Наша старая знакомая приезжает 
третьего марта. 21. Эти современные здания построены в послед-
ние годы. 22. Молодая женщина выбрала самые красивые цветы и по-
ставила их в высокую вазу. 23. Я разговаривал с этими молодыми 
людьми и узнал от них много нового. 24. Дети и взрослые с большой 
радостью приходят в этот старый парк. 25. Маленький ребенок не хо-
чет мыть грязные руки холодной водой. 
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KONTROLLAUFGABEN 4 
 

I. Trage in die erste Spalte alle Verben aus dem Text ein. Ergän-
ze die fehlenden Verbformen, wo es möglich ist. 

Gewöhnlich trainiere ich acht-bis zehnmal in der Woche. Aber die 
ersten Wochen im Herbst sind jedesmal schrecklich. Mein Körper ist noch 
in den Ferien. Er schreit: Lass mich in Ruhe! Plage mich nicht! Diese 
Schreie tun weh. Oft kann ich vor Schmerzen nur unruhig schlafen und 
wache am Morgen wie gerädert auf. Wenn ich zum Training gehe, weiß 
ich nie, mit welchen Empfindungen ich heimkomme. Der Körper gewöhnt 
sich an ein hohes Belastungsniveau. Der berühmte Rudertrainer Karl Adam 
behauptet: „Die Stabilisierung des Selbstwertgefühls findet weniger im 
Wettkampf als im Training statt.“ Das stimmt absolut. 

  
Verbformen aus dem 

Text 
Infinitiv 2. Person Singular 

Präsens 
Imperativ Partizip 

1 
Partizip 

2 

      

 
II. Was ist falsch? Suche in jedem Punkt die Sätze mit Fehlern 

heraus und korrigiere sie. 
 
1. a) Jetzt erhält jeder Mitspieler einen Bleistift. 

b) Was, haltet ihr uns für verrückt? 
c) Wer haltet in deiner Familie auf Ordnung? 
d) Halte den Ball mit beiden Händen! 
e) Du behaltest das übrige Geld. 
f) Kinder, verhaltet euch ruhig! 

 
2. a) Ich lade euch zum Essen ein. 

b) Wohin ladest du uns ein? 
c) Lädet er uns auch ein? 
d) Wir möchten Sie ins Theater einladen. 
e) Läd die Schwester ein! 
f) Wir laden dich auf eine Tasse Tee ein. 

 
 



 
20 

 

3. a) Dummheit und Stolz wächst auf einem Holz. 
b) Das Gras wächst schnell. 
c) Du wächsest aus deinen Sachen. 
d) Meine Haare wachsen schnell. 
e) Der Weg zum Fluss zuwachst immer mehr und mehr. 
f) Mein Sohn überwächset bald alle Klassenkameraden. 

 
4. a) Wer rastet, der rostet. 

b) Du beobachtest, wie die Vögel ein Nest bauen. 
c) Reist morgen ab! 
d) Heizst du das Haus immer ab Oktober? 
e)  Schlaf süß! 
f) Sammel Briefmarken! Es ist so interessant. 

 
5. a) Rolf und Paul, nehmt bitte am Wettkampf teil. 

b) Waschen morgens nur kalt! 
c) Lesen wir den Text noch einmal vor. 
d) Wirf mir den Ball schnell! 
e) Benimm dich doch! 
f) Seit ruhig und rechnet es nach. 

 
6. a) Ich weiß das genau. Und weißt ihr noch nichts davon? 

b) Ich heiße Hans, er heißt Paul. Wie heißest du? 
c) Vergessen Sie bitte meine neue Adresse nicht. 
d) So etwas vergisst man nicht 
e) Passe in der Deutschstunde besser auf. 
f) Bitte eintrage deinen Namen in die Liste. 

 
7. a) Er trägt eine schwere Tasche mit. 

b) Heraussucht im Text die Naturbeschreibung! 
c) Empfiehl mir bitte ein spannendes Buch. 
d) Seht ihr oft fern? 
e) Bewerbe dich um diese Stelle! 
f) Ratet er dir wirklich dazu? 

 
8. a) Wofür habt ihr euch entschieden? 

b) Wir wundern uns über ihren Lebensstil. 
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c) Kämm dich bitte die Haare, bevor du in die Schule gehst. 
d) Warum kümmert sich sie um ihre Kinder so wenig? 
e) Erholt sich der Vater im Urlaub gut? 
f) Die beiden kennen einander schon seit vielen Jahren. 

 
9. a) Bei Rot kann man die Straße nicht überqueren. 

b) Er kann kein Englisch. Er spricht ein wenig Französisch. 
c) Jeder soll die Meinung der anderen tolerieren. 
d) Wegen der Autopanne sollen wir nach Hause zu Fuß gehen. 
e) Wollt ihr im Dezember auf Urlaub gehen? 
f) Wer magt Fisch? – Danke, ich möge keinen Fisch. 

 
10. a) Lest den Text ohne Wörterbuch! — Muss ich auch den Text 

lesen? Aber ohne Wörterbuch kann ich ihn nicht verstehen. 
b) Was will er werden? – Automechaniker. 
c) Das Dach hält das Regenwasser nicht ab. Ich muss es reparie-

ren lassen. 
d) Möchtest du nächste Woche nach München fahren? 
e) Musst er heute in die Bibliothek gehen? – Nein, wir sind 

schon mit unseren Referaten fertig. 
f) Man darf die Gartenpflanzen in der Hitze nicht gießen. 

 
11. a) Der Gärtner gräbt den Dünger unter. 

b) Der Klassenlehrer umsetzt meinen Freund und mich. 
c) Die Gastgeber unterhalten ihre Gäste den ganzen Abend. 
d) An jener Wand dringt Feuchtigkeit durch. 
e) Seine Freude springt auf die Zuschauer über. 
f) Durchbrichst du den Stock? 

 
12. Welche Form ist falsch? 

a) ich verlasse, du verlässt, er verlässt, ihr verlässt, verlasst; 
b) ich rodle, du rodelst, wir rodeln, rodeln Sie, rodelt; 
c) du wirst, er wirdt, werdet, werde, Sie werden; 
d) anhabend, du hast an, es hat an, habt an; 
e) sie stiehlt, ihr stehlt, stiehl nicht, sie stehlen; 
f) wir zerbrechen, er zerbricht, ihr zerbrecht, zerbrich, zerbro-

chen. 
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III. Übersetzen Sie aus dem Russischen ins Deutsche. 
 
1. Ты отвечаешь на этот вопрос неправильно. 2. Вы должны сде-

лать эту работу. 3. Стол стоит у окна. Мы хотим поставить его к сте-
не. 4. Ты выглядишь сегодня особенно хорошо. 5. Домой мы прихо-
дим поздно и сразу садимся к столу. 6. Я не люблю пиво, но сейчас 
хотел бы выпить стаканчик. 7. Я не могу объяснить вам это слово. 
8. Он приводит в порядок свою комнату. 9. Ему еще нельзя идти гу-
лять. 10. Вам нужно упражняться в грамматике каждый день. 11. Те-
перь вы свободны и можете поиграть в мяч. 12. Друг приглашает нас 
в гости, но мы не можем пойти. 13. Отец смотрит телевизор, мать чи-
тает, ребенок спит. 14. Он идет пешком или едет автобусом? 15. Кла-
ус и Ингрид, покажите ваши тетради! 16. Садись за стол и ешь! 
17. Расскажите нам, пожалуйста, все! 18. Не опоздай сегодня на рабо-
ту! 19. Бери хлеб! 20. Дайте мне, пожалуйста, эту газету! 21. Давайте 
останемся дома. 22. Дети, уберите свою комнату! 23. Ты плохо вы-
глядишь, побрейся! 24. Верни мне мою книгу! 25. Запишите домаш-
нее задание! 26. Пойдем сегодня в парк! 27. Девочки, вставайте, уже 
семь часов! 28. Давайте прощаться, уже поздно. 29. Не бойтесь! 
30. Пей молоко и пойдем спать! 31. Побеседуй немного с гостями! 
32. Сфотографируй нас, пожалуйста! 33. Будь прилежным! 34. Чисти 
зубы два раза в день! 35. Бабушка, почитай мне сказку! 36. Запиши, 
пожалуйста, мой адрес! 37. Дети, закройте дверь! 38. Анна и Ханс, 
помогите мне! 39. Назовите Ваше имя! 40. Друзья, не забывайте нас! 
41. Бери книгу и читай! 42. Не опаздывайте! 
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KONTROLLAUFGABEN 5 
 
I. 1. Nennen Sie die Grundformen der kursiv gedruckten Verben 

und bestimmen Sie ihre Form. Erklären Sie deren Gebrauch. 
2. Finden Sie alle Sätze mit Modalverben. Bestimmen Sie die Be-

deutung der Modalverben. 
 

Der kluge Arzt 
Es lebte einmal in Amsterdam ein reicher Mann. Dieser Mann saß 

den halben Tag am Fenster und machte nichts. Zu Mittag aß er immer sehr 
viel. Den ganzen Nachmittag aß und trank er. Er aß ohne Hunger und ohne 
Appetit. So ging es bis zum Abend. Zum Abendbrot aß der Mann wieder 
sehr viel, wurde sehr müde vom Essen und ging zu Bett. 

Von diesem Leben wurde er sehr dick. Er sagte allen, daß er viele 
Krankheiten hat. Jeden Tag dachte er sich neue Krankheiten aus. Er ging 
zu allen Ärzten in Amsterdam, trank Mixturen und nahm andere Arzneien 
ein. Aber nichts half ihm. 

Endlich hörte er von einem sehr klugen Arzt. Aber dieser Arzt wohn-
te in einer anderen Stadt, und der dicke Mann schrieb ihm einen Brief. Im 
Brief berichtete er dem Arzt über seine Krankheiten. 

Der kluge Arzt verstand sofort alles und antwortete so: „Sie haben 
eine schwere Krankheit. Ich kann Ihnen aber helfen. Sie haben im Bauch 
ein böses Tier. Mit diesem Tier muß ich selbst sprechen, darum müssen 
Sie zu mir kommen. Aber Sie dürfen nicht fahren, Sie müssen zu Fuß ge-
hen, sonst wird das böse Tier Sie beißen. Sie dürfen nur zweimal am Tage 
einen Teller Gemüse essen, zu Mittag ein Würstchen dazu, am Abend ein 
Ei und am Morgen einen Teller Suppe. Werden Sie mehr essen, dann 
wächst das böse Tier in Ihrem Bauch und tötet Sie. Folgen Sie meinem Rat 
nicht, so werden Sie nicht mehr lange leben. Machen Sie, was Sie wollen.“ 

Der dicke Mann bekam den Brief und machte sich auf den Es war 
aber ein sehr weiter Weg. Er mußte viele Tage zu Fuß gehen. 

Am ersten Tag ging er sehr langsam. Er wurde schnell müde. Er 
grüßte niemanden unterwegs. Er hörte und sah nichts um sich herum. Aber 
schon am zweiten und dritten Tag hörte er die Vögel singen, sah die Blu-
men im Felde blühen. Er grüßte auch alle Menschen und ging immer 
leichter. 
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Am achtzehnten Tag kam er in die Stadt, wo der Arzt wohnte. Er 
fühlte sich schon gesund. Doch ging er zum Arzt. Der Arzt nahm ihn bei 
der Hand, sah ihn an und sagte: ,,Erzählen Sie mir bitte, was Ihnen fehlt.“ 

Da antwortete der Mann: „Herr Doktor, mir fehlt nichts.“ Der Arzt 
sagte: „Sie sind meinem Rat gefolgt. Das böse Tier in Ihrem Bauch sitzt 
jetzt still. Nun müssen Sie nach Hause wieder zu Fuß gehen. Zu Hause 
müssen Sie fleißig arbeiten und nur dann essen, wenn Sie hungrig sind. 
Nur so können Sie ganz gesund werden." Und der Arzt lächelte. 

Der Mann sagte: „Herr Doktor, ich habe alles verstanden.“ Er folgte 
dem Rat des Arztes und hat 87 Jahre, 4 Monate und 10 Tage gelebt. Er war 
immer gesund, und zu jedem Neujahr gratulierte er seinem Arzt. 

 
II. Was ist richtig? 
 
1. Der Gymnasiast ___ das Referat mehrmals ___. 

a) umschrieb  
b) schrieb ... um  
c) schriebt ... um  
d) umschriebt  

2. Der Hubschrauber ___ die Stadt ___. 
a) umfliegte  
b) flogt ... um  
c) flog ... um  
d) umflog  

3. Die Mutter ___ die Leistungen ihres Sohns ___. 
a) überschätzte  
b) überschätze  
c) überschätztet  
d) schätzte ... über  

4. Vor Wut ___ du seinen Brief. 
a) zerrissst  
b) zerrisst  
c) zerreißtest  
d) zerrissest  

5. Gestern ___ der Archäologe eine antike Skulptur ___. 
a) gräbt ... aus  
b) grub ... aus  
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c) grubt ... aus  
d) habt ... ausgegraben  

6. Der Alte ___ früher kunstvolle Körbchen. 
a) flechtete  
b) flicht  
c) flochte  
d) flocht  

7. Nach wie vor ___ die Teilnahme an einer Grönland-Expedition 
viele Gefahren ___. 

a) wird ... bergen  
b) birg  
c) werdet ... bergen  
d) wurde ... geborgen  

8. Wer den ganzen Tag ___, ___ am Abend müde. 
a) ... gewandert war, ist ...  
b) ... wanderte, wird...  
c) ... wandert, war ...  
d) ... gewandert ist, ist ...  

9. Hugo hat viel Geld ___. 
a) ausgegebt  
b) ausgegeben  
c) ausgeben  
d) ausgebt  

10. Hast du an dieser Schule lange Zeit ___. 
a) unterrichtet  
b) untergerichtet  
c) unterrichtest  
d) unter richten  

11. Ich habe mich gerne mit Klaus ___. 
a) unterhaltet  
b) untergehalten  
c) unterhalten  
d) unterhielten  

12. Der Winter ___ dieses Jahr sehr zeitig ___. 
a) hat ... angebrochen  
b) ist ... angebrochen  
c) brachte ... an  
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d) brecht ... an  
13. Beim Kuchenbacken ___ der Teig an der Schüssel ___. 

a) hat ... angeklebt  
b) klebet ... an  
c) wird ... angeklebt  
d) ist ... angeklebt  

14. Der Kraftfahrer war unkonzentriert und ___ einen Baum ___. 
a) fährt ... an  
b) ist ... angefahren  
c) hat ... angefahren  
d) wird ... anfahren  

15. Wir ___ in den Bus schnell ___. 
a) haben ... ausgestiegen  
b) sind ... eingestiegen  
c) sind ... ausgesteigt  
d) steigten ... ein  

16. Vorgestern ___ ich meinem alten Freund ___. 
a) bin ... begegnet  
b) begegne  
c) habe ... begegnet  
d) begegnet  

17. Hat dein Bruder gut Fußball gespielt? – Nein, er ___ das 
nie ___. 

a) kann  
b) hat ... können  
c) konntet  
d) hat ... gekonnt  

18. Wann ___ dieser Unfall ___? 
a) passiert  
b) ist ... passiert  
c) wird ... passieren  
d) hat ... passiert  

19. Sie ___ sich eine schwere Grippe ___. 
a) hat ... zugezogen  
b) ist ... zugezogen  
c) sind ... zuziehen  
d) zogt ... zu  
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20. Die Prüfung ___ problemlos ___. 
a) verlieft  
b) verlauft  
c) ist ... verlaufen  
d) hat ... verlaufen  

21. Der Lehrer ___ sich verspätet, deshalb ___ sich die Schüler ver-
laufen. 

a) hat ... sind  
b) hat ... haben  
c) ist ... sind  
d) habt ... haben  

22. Opa hat von ihm nichts ___. 
a) wissen gewollt  
b) gewusst wollen  
c) wollen wissen  
d) wissen wollen  

23. Leider ___ diese Novelle dem Schriftsteller ___. 
a) hat ... misslungen  
b) ist ... missgelungen  
c) ist ... misslungen  
d) hat ... gemisslungen  

24. Die Kinder ___ den ganzen Tag ___. 
a) sind ... gesurft  
b) habt ... gesurft  
c) sind ... gesurfen  
d) werden ... gesurfen  

25. Wegen der Grippeepidemie ___ unsere Konferenz nicht ___. 
a) ist ... stattgefunden  
b) hat ... stattfanden  
c) fandt ... statt  
d) hat ... stattgefunden  

26. Er ___ niemanden in seinem Leben ___. 
a) hat ... gemochtet  
b) hat ... gemocht  
c) mögte  
d) ist ... gemocht  
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27. Pass doch auf! Die Milch ___. 
a) hat ... übergelaufen  
b) hat ... überlaufen  
c) ist ... übergelaufen  
d) ist ... überlaufen  

28. Anne ___ darüber Bescheid. Peter ___ sie doch ___. 
a) wusste /hatte ... angerufen  
b) weiß /hatte ... angerufen  
c) wusste /hat ... angeriefen  
d) weiß /rief ... an  

29. Wenn Ihnen etwas ___, fragen Sie bitte in der Fundstelle nach. 
a) verlorengegangen war  
b) verloren gegangen ist  
c) verloren gegangen wird  
d) verlorenging  

30. Sie ___ in einem Jahr fließend Deutsch ___. 
a) spricht ... lernen  
b) sprach ... lernen  
c) hat ... gesprochen gelernt  
d) hat ... sprechen gelernt  

 
 
III. Übersetzen Sie aus dem Russischen ins Deutsche. 
 
1. Когда вы приехали? – Мы приехали в пять часов, а потом 

прогулялись по городу. 2. Ты купил цветы для сестры? – Нет, я не 
смог этого сделать, у меня не было времени. 3. Женщина закрыла 
книгу и встала. 4. В этом году мы будем отдыхать в Швейцарии. 
5. Секретарь записала мое имя. 6. Официант принес меню, и мы зака-
зали еду. 7. Мы нашли эту рубашку в шкафу. 8. Я потерял его адрес и 
не мог написать ему. 9. Эта книга мне не понравилась. 10. Сначала 
мы поработали в саду, потом помогли отцу в гараже. 11. Ты уже про-
читал эту книгу? – Нет, я еще буду ее читать. 12. Зачем ты положи-
ла на стол эту скатерть? Здесь раньше лежала другая. 13. Вчера она 
убирала квартиру, а сегодня стирает белье. 14. К сожалению, никто 
не смог помочь ему. 15. Когда отправляется этот поезд и когда он 
прибывает в Гамбург? 16. Мы попрощались с ним и сели в машину. 
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KONTROLLAUFGABEN 6 
 
I. Finden und bestimmen Sie die Passivformen. 
 

In der Autofabrik 
Es ist zwanzig Minuten nach fünf. Noch zehn Minuten Zeit, zum 

Frühstück für Werner Marunke. Kurz ein Blick in die Zeitung. Ein Schluck 
Kaffee. Dann muß er weg in die Fabrik. Herr Marunke ist Autoschlosser. 
Er arbeitet in dieser Woche in der Frühschicht. 

In der riesigen Fabrik werden Autos hergestellt. Tag für Tag. Ein Au-
to besteht aus Hunderten von Teilen, großen und kleinen. Sie müssen zu-
sammengebaut werden. Werner Marunke arbeitet am Fließband, wo die 
Blechteile montiert werden. „Buon giorno, Luigi“, sagt Werner Marunke. 
„Guten Morgen, Werner“, sagt Luigi Maroni. Luigi ist vor ein paar Jahren 
aus Italien gekommen. 

Damals wollten viele Leute ein neues Auto haben. Die Fabrik 
konnte sie gar nicht schnell genug liefern. Sie brauchte gute Arbeiter, zum 
Beispiel Luigi, der gelernter Autoschlosser ist. 

Es gab aber auch eine Zeit, da kauften die Leute weniger Autos. Die 
Fabrik baute nicht mehr so viele. Und ein Teil der Arbeiter wurde arbeits-
los. 

Auch Luigi wurde entlassen und konnte ein halbes Jahr keine Arbeit 
finden. Nicht einmal zu seiner Familie nach Italien konnte er fahren. Er 
verdiente ja nicht und bekam nur Arbeitslosengeld. 

Jetzt werden die Autos wieder von den Leuten gekauft. Und Luigi 
arbeitet wieder. 

 
 
II. Was ist falsch? Suche die Sätze mit Fehlern heraus und korri-

giere sie. 
1. a) Das Fleisch muss noch 20 Minuten gekocht werden. 

b) Der Brief wurde erst gestern abgeschickt. 
c) Das neue Waschmittel ist von der Hausfrau noch nicht ausgep-

robiert werden. 
d) Auf meinen Brief wurde von ihm nicht geantwortet. 
e) Das Dach der Schule ist vom Sturm beschädigt worden. 
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2. a) Es wird heutzutage viele Medikamente gegeben. 
b) Es wird in unserem Büro nicht nur gearbeitet, sondern auch ge-

lacht. 
c) Hier wird nicht viel darüber gesprochen. 
d) Es wird hohe Ansprüche an die Lebensqualität gestellt. 
e) Es werden neue Lieder gesungen. 

 
3. a) Im Garten sind schöne Blumen geblüht. 

b) Im Krankenhaus wird viel hin- und hergelaufen. 
c) Das wird natürlich zu unseren Pflichten gehören. 
d) In Großbetrieben werden in Schichten gearbeitet. 
e) Sie wird von der Krankenschwester gewogen. 

 
4. a) Dem Kranken wird eine Spritze verabreicht. 

b) Ihm wurde zum Geburtstag gratuliert. 
c) Der Prüfungstest wurde durch die Schüler schlecht geschrie-

ben. 
d) Von wem ist dieser Film gedreht worden? 
e) Von diesem Architekten wird ein hohes Ansehen genossen. 

 
5. a) Die Sieger wurden von den Fußballfans umjubelt. 

b) Er hat die Prüfung bestanden. Jetzt ist er durch die Universität 
zum Studium zugelassen worden. 

c) Wonach bist du in der Prüfung gefragt worden? 
d) Ihm wird es empfohlen, an diesem Thema weiter zu arbeiten. 
e) Die Garage wird endlich uns nicht gehören. 

 
6. a) Auf der Autobahn darf man schnell gefahren werden. 

b) Wegen der Schichtarbeit wird von der Familie keinen gemein-
samen Feierabend gekannt. 

c) Sie ist 50 Kilogramm gewogen. 
d) Leider sind die alten Wohnhäuser noch nicht renoviert. 
e) Am 13. August 1961 wurde ein Stacheldraht zwischen Ost- 

und Westberlin gezogen. 
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7. a) Aus einer Tonne Altglas kann eine Tonne Neuglas gewonnen 
werden. 

b) Von den Deutschen werden Altglas nach Farben getrennt ge-
sammelt. 

c) Beim Recycling wird verschiedenfarbiges Glas getrennt einge-
schmolzen. 

d) Die Farbe wird von chemischen Reaktionen erzielt. 
e) Grün wird von der Zugabe von Chromoxyd gewonnen. 

 
8. a) Sind die Hausaufgaben schon bei dir gemacht worden? 

b) Jedes Jahr werden Bergunfälle von unerfahrenen Touristen 
verursacht. 

c) Die Blätter werden mit dem Wind höher und höher getragen. 
d) Er war so schnell von ihr vergessen worden! 
e) Die antike Amphora wurde durch den Archäologen mit einer 

Pinsel sorgfältig freigelegt. 
 
9. a) Von der Firma wird ein ganz besonderes Auto angeboten. 

b) Meine Arbeit wird durch die Firma sehr gut bezahlt. 
c) Solche Maschinen hat man beim Straßenbau verwendet wor-

den. 
d) Diese Tür ist mit den Einbrechern geöffnet worden. 
e) Ihr wurde die Handtasche von einem Fremden gestohlen. 

 
10. a) Der Patient wird von der Operation gerettet werden. 

b) Seine Schuld konnte nicht bestritten werden. 
c) Cäsar wurde von Brutus ermordet. 
d) Er wurde mit einem Schuss getötet. 
e) Es wurde den Verunglückten schnell geholfen. 

 
11. a) Der Kranke muss sofort operiert werden. 

b) Der Kranke hat sofort operiert werden gemusst. 
c) Den Opfern des Erdbebens werden vom Roten Kreuz helfen. 
d) Hier wird oft von den Touristen gezeltet. 
e) Du wirst ständig von jemand gestört. 
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12. a) In Nichtraucherabteilen darf nicht geraucht werden. 
b) Die ganze Stadt wird mit der Fußballbegeisterung erfasst. 
c) Dieses Projekt wurde von mehreren Betrieben entworfen. 
d) Es sind viele Unfälle registriert worden. 
e) An diesem Tag wurde der Verkehr von durcheinander par-

kenden Autos blockiert. 
 
13. a) Der Oberkörper wird vom Rennfahrer vorgebeugt. 

b) Die Familie wird in das Einfamilienhaus einziehen. 
c) Gestern waren drei Jungen von dem starken Ostwind in ihrem 

Segelboot auf die Donau hinausgetrieben worden. 
d) Nur vom Schlosser kann die Kette durchgefeilt werden. 
e) Der Vortrag hat vom Referenten schriftlich ausgearbeitet 

worden sollen. 
 
 
III. Übersetzen Sie aus dem Russischen ins Deutsche. 
 
1. Здесь строится новый дом. 2. Это слово пишется не так. 

3. Вчера много пили и ели. 4. В пять часов у нас пьют кофе. 5. Ошиб-
ки были исправлены учеником. 6. Нас попросили о помощи. 7. Посуда 
была вымыта быстро. 8. Упражнение выполнено правильно. 9. Мате-
риал должен быть систематизирован. 10. Днем работают, вечером от-
дыхают. 11. Этот автомобиль еще может быть отремонтирован. 
12. Билеты заказаны мной на прошлой неделе. 13. Так нельзя гово-
рить. 14. Книга должна быть переведена в этом году. 15. Деньги были 
еще раз пересчитаны матерью. 16. Диктант был написан без ошибок. 
17. Дети плохо воспитаны. 18. Работа должна была быть закончена 
вчера. 19. Окно было открыто ветром. 20. Эта проблема обсуждена и 
забыта. 21. Это едят обычно без соли. 22. Здесь должна быть построе-
на школа. 23. Этот пирог испечен бабушкой. 24. На стол была постав-
лена красивая посуда. 25. Здесь нельзя громко разговаривать. 26. Ма-
шина куплена дедушкой. 27. Президент должен избираться народом. 
28. Перед праздником нужно разослать много писем. 29. Все глаголы 
нужно спрягать. 30. Гости обслуживаются официантом. 
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KONTROLLAUFGABEN 7 
 
I. 1. Finden Sie im Text alle Präpositionen und erklären Sie ihre 

Bedeutung. 
2. Schreiben Sie die Präpositionen heraus und gruppieren Sie sie 

nach ihrer Rektion: a) Akkusativpräpositionen, b) Dativpräpositionen, 
c) Akkusativ- und Dativpräpositionen, d) Genitivpräpositionen. 

 
Im Selbstbedienungsladen 

Anke hat Geburtstag. Am Abend setzt sich der Vater zu ihr ans Bett 
und sagt; „Heute bist du sieben Jahre alt geworden. Nun bist du schon so 
groß, daß du dir. von deinem Taschengeld selber etwas kaufen kannst. Du 
darfst es dir sogar selber aussuchen.“ 

Am anderen Vormittag zählt Anke die Stunden und Minuten bis zum 
letzten Glockenzeichen. Dann steckt sie ihr Geld tief ins Täschchen und 
verschwindet hinter der Glastür in dem großen Selbstbedienungsladen. 

Anke nimmt einen Einkaufswagen und gibt ihm einen kräftigen Stoß. 
Aber schon saust er gegen eine Frau, die sich gerade nach einem Wasch-
pulverpaket bückt. Die Frau schimpft und blickt mit strengen Augen durch 
ihre dicken Brillengläser. 

Plötzlich steigt ein süßer Duft in Ankes Nase. 
„Schokolade! Oh, wie viele Tafeln!“ Da ist eine mit einer Kuh dar-

auf. Anke nimmt sie. 
Da liegen auch Lutscher. Darauf steht: fünf Pfennig. Die Lutscher 

aus Marzipan mag Anke gern. Davon nimmt sie einen Marzipanjungen. 
Anke legt auf die Lutscher noch Eis und geht dann zur Kasse. Das 

Kassenfräulein greift in den Korb und, tippt. Die Kasse schnurrt. „Drei 
Mark zwanzig, bitte“, sagt das Fräulein. 

Endlich geht Anke auf die Straße. Sie macht ein paar Schritte, bleibt 
stehen. Dann läuft sie zur Kassiererin zurück und tauscht den Marzipan-
jungen gegen ein Mädchen. 

„Warum denn das?“ fragt das Fräulein erstaunt. 
„Weil der Marzipanjunge für meinen Bruder sein sollte – und er kann 

sich selber einen kaufen.“ 
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II. Was ist richtig? 
 
1. Sie muss noch alles ___ Ordnung bringen 

a) in  
b) in die  
c) in der  
d) ___  

2. Studiert dein Bruder ___ Kosten des Staates? 
a) auf  
b) auf die  
c) nach den  
d) laut  

3. In welchem Jahr habt ihr denn geheiratet? – ___ 1998, 
a) im  
b) am  
c) ___  
d) in  

4. Was? Der Zug ist schon angekommen? – Ja, ___ 15 Minuten. 
a) seit  
b) vor  
c) nach  
d) in  

5. Ich habe das ganze Wochenende versucht, dich anzurufen. – Tut 
mir Leid, ich war das ganze Wochenende ___ weg. 

a) entlang  
b) während  
c) über  
d) bis  

6. Er wohnt ___ Graz. 
a) in  
b) aus  
c) im  
d) nach  

7. Wir sind ___ die ganze Welt geflogen. 
a) in  
b) um  
c) über  
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d) durch  
8. Er ging seiner Freundin ___. 

a) gegenüber  
b) entgegen  
c) gegen  
d) entlang  

9. Man kann direkt ___ Stadt fliegen. 
a) aus dieser  
b) ab dieser  
c) an diese  
d) in dieser  

10. Sie haben sich ___ Tanzen kennen gelernt. 
a) im  
b) zum  
c) bei  
d) beim  

11. ___ schlimmsten Fall macht er keinen Führerschein in diesem 
Jahr. 

a) In dem  
b) Für den  
c) Im  
d) Auf  

12. Dieses Jahr machen wir Urlaub ___ Mongolei. 
a) in der  
b) in die  
c) in  
d) auf der  

13. Sie will von Berlin ___ Hongkong ___ Tokio fliegen. 
a) nach ... bis  
b) durch ... in  
c) über ... nach  
d) nach ... nach  

14. Wann esst ihr gewöhnlich ___ Mittag? 
a) am  
b) zu  
c) –  
d) zum  
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15. ___ Ende der Woche haben die Eltern alle Hände voll zu tun. 
a) Gegen das  
b) Vor dem  
c) An  
d) Gegen  

16. Die meisten Leute arbeiten ___ Weihnachten und Neujahr nicht. 
a) nach  
b) zwischen  
c) innerhalb  
d) im Laufe  

17. Ich gebe dir das Geld ___ nächste Woche zurück. 
a) in der  
b) während  
c) innerhalb  
d) ___  

18. Die Söhne sind ___ Wochenende Surfen gefahren. 
a) gegen ... fiirs  
b) am ... zu  
c) übers ... zum  
d) über das ... für das  

19. Ich arbeite oft ___ tief in die Nacht. 
a) in der  
b) bis  
c) gegen  
d) während  

20. Die Praxis ist ___ 10. ___ 24. März geschlossen. 
a) vom ... bis zum  
b) von ... am  
c) ab ... zu  
d) von ... bis  

21. Wir kommen ungefähr ___ zwei Monaten zurück. 
a) nach  
b) gegen  
c) in  
d) vor  
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22. Frau Bartmann wohnt direkt ___ die Ecke. 
a) an  
b) um  
c) neben  
d) hinter  

23. Es regnet. Hol bitte die Wäsche ___ Haus. 
a) nach  
b) ins  
c) zum  
d) im  

24. Wir starten ___ Lissabon ___. 
a) von ... aus  
b) aus ... von  
c) von ... nach  
d) vom ... her  

25. Sie hat alles ___ Eltern erledigt. 
a) ohne die  
b) gegen die  
c) von den  
d) ohne  

26. ___ letzten Thema klappt es noch nicht so gut. 
a) Mit dem  
b) Außer dem  
c) Wegen des  
d) Zu dem  

27. Ihr müsst mehr Übungen ___ starken Verben machen. 
a) zu den  
b) für die  
c) von den  
d) über die  

28. Ärgere dich nicht! Es ist noch kein Meister ___ Himmel gefallen. 
Du musst dich nur mehr anstrengen. 

a) von  
b) aus dem  
c) unter den  
d) vom  
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29. Ich gehe unbedingt ___ Fest. 
a) in dieses  
b) auf diesem  
c) zu diesem  
d) an dieses  

30. Sie dürfen ___ des Starts und der Landung nicht rauchen. 
a) trotz  
b) während  
c) nach  
d) vor  

 
 
III. Übersetzen Sie aus dem Russischen ins Deutsche. 
 
1. Он не может прийти из-за болезни. 2. Я вешаю пальто не в 

шкаф, а на крючок. 3. Перед едой я иду в ванную комнату и мою ру-
ки. 4. В конце недели мы едем в Берлин. 5. Мяч лежит на земле между 
скамейкой и деревом. 6. На стол она ставит вазу для цветов. 7. После 
обеда мы прогуливаемся по городу. 8. Машина едет сначала по мосту, 
а затем вдоль спортивной площадки. 9. Под газетой лежит почтовый 
конверт без адреса, но с почтовой маркой. 10. Несмотря на темноту, 
мы сидим на террасе и разговариваем с нашими гостями. 11. На доме 
висит почтовый ящик. 12. Ведро стоит в саду рядом с корзиной. 
13. Мои родители против моей поездки в Германию. 14. Он живет у 
бабушки с десятого сентября. 15. Мы ничего не знаем об этом челове-
ке. 16. Она едет на пять дней в Прагу. 17. Я беру со стола письмо и 
иду на почту. 18. В котором часу ты идешь на работу? 19. Передо 
мной на столе лежат детские книги с картинками. 20. До четверга он 
должен дать нам ответ. 21. Во время отпуска мы много ездим на ма-
шине. 22. Поезд в Париж идет ночью. 23. Текст находится на страни-
це 52. 24. Мы идем по улице, затем сворачиваем за угол. 25. На улице, 
на крышах домов лежит снег. 
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KONTROLLAUFGABEN 8 
 
I. Ergänze den Text, unterstreiche und bezeichne die Nebensätze. 
 
___ im Winter einmal der Teich zugefroren war, fürchfeten die ein-

geschlossenen Fröschlein um ihr Leben. Und ___ sie solche Angst hatten, 
versprachen die Frösche: „___ wir gerettet werden, wollen wir so schön 
singen, ___ man uns nicht von der Nachtigall unterscheiden kann.“ Dieses 
Versprechen gaben die Frösche, ___ seine Erfüllung ja gar nicht möglich 
war! ___ dann schließlieh Tauwetter eingesetzt hatte, schmolz das Eis, und 
die Fröschlein schwammen befreit nach oben. Und ___ du auch weißt, wie 
die Geschichte ausging: Sie quakten wie eh und je! 

 
II. Was ist richtig? 
 
1. ___ der Chef den Vertrag unterstreibt, möchte er ihn noch einmal 

in Ruhe durchlesen. 
a) bevor  
b) als  
c) während  
d) wenn  

2. ___ er das Theater erreicht hatte, fing es an zu regnen. 
a) wenn  
b) nachdem  
c) während  
d) seit  

3. Denk daran, dass du noch anrufen musst, ___ du gehst. 
a) sobald  
b) wenn  
c) bevor  
d) vor  

4. Immer ___ wir auf einem Campingplatz Urlaub machten, lernten 
wir viele Leute kennen. 

a) während  
b) als  
c) wenn  
d) seitdem  
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5. ___ er einen Computer hat, interessiert er sich für nichts anderes 
mehr. 

a) wenn  
b) solange  
c) als  
d) seitdem  

6. Kannst du warten, ___ ich fertig bin? 
a) seit  
b) wenn  
c) bis  
d) als  

7. Was entspricht dem Satz: Der Junge hat seinen Vater um Geld 
gebeten. 

a) Der Junge hat seinen Vater darum gebeten, dass er ihm Geld 
gibt.  

b) Der Junge hat seinen Vater gebeten, damit er ihm Geld gibt.  
c) Der Junge hat seinen Vater darum gebeten, um ihm Geld zu 

geben.  
d) Der Junge hat gebeten, seinem Vater Geld zu geben.  

8. Was entspricht dem Satz: Er geht zum Arzt, weil er Hals schmer-
zen hat. 

a) Er geht zum Arzt, obwohl er Halsschmerzen hat.  
b) Er geht zum Arzt trotz seiner Halsschmerzen.  
c) Er geht zum Arzt wegen seiner Halsschmerzen.  
d) Er geht zum Arzt, der viel von Halsschmerzen versteht.  

9. Was entspricht dem Satz: Trotz großer Schwierigkeiten haben wir 
die Arbeit beendet. 

a) Ohne große Schwierigkeiten zu beachten, haben wir die Arbeit 
beendet.  

b) Obwohl wir große Schwierigkeiten hatten, haben wir die Ar-
beit beendet.  

c) Wir haben die Arbeit beendet, weil wir große Schwierigkeiten 
hatten.  

d) Wegen großer Schwierigkeiten haben wir die Arbeit beendet.  
10. Was entspricht dem Satz: Wer blind ist, hat es im Leben schwer. 

a) Der blind ist, hat es im Leben schwer.  
b) Man ist blind, trotzdem hat es im Leben schwer.  
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c) Wenn er blind ist, hat es im Leben schwer.  
d) Ein Blinder hat es im Leben schwer.  

11. ___ er unbedingt Geld brauchte, verkaufte er sein Fahrrad an 
einen alten Freund. 

a) Weil  
b) Wenn  
c) Obwohl  
d) Wann   

12. Die Schüler wollten wissen, ___ es an anderen Schulen ist. 
a) dass  
b) wie  
c) was  
d) da  

13. ___ ich noch immer hoffe, ___ du dich eines Tages änderst, 
glaube ich es nicht. 

a) Wiel ... dass  
b) Obwohl ... bis  
c) Obwohl ... dass  
d) Wenn ... was  

14. ___ ich weiß, ___ der Autor des Buches heißt, werde ich es be-
stellen. 

a) Wenn ... wie  
b) Was ... dass  
c) Weil ... als  
d) Wann ... wie  

15. An seinem Computer findet er besonders faszinierend, ___ er ei-
gene Programme erstellen kann. 

a) damit  
b) wenn  
c) was  
d) dass  

16. Er braucht seinen Eltern nur ___ schreiben, ___ er Geld haben 
will. 

a) zu ... wenn  
b) ___ ... dass  
c) ___ ... damit  
d) zu ... was  
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17. Das Buch, ___ ich gar nicht viel ausgegeben habe, ist sehr 
interessant. 

a) dafür  
b) das  
c) fiir das  
d) fiir es  

18. Der Reisende sah eine große Stadt, ___ Rand der Flughafen lag. 
a) an dessen  
b) an deren  
c) an ihrem  
d) wo  

19. Dein Kollege, ___ neuer Adresse ich dich fragen möchte, wohnte 
früher in der Gartenstraße. 

a) wessen  
b) nach dessem  
c) dessen  
d) nach dessen  

20. Ich bringe meinen Bruder schnell zum Bahnhof, ___ er den Zug 
nach Brüssel noch erreicht. 

a) denn  
b) weil  
c) um  
d) damit  

21. Versteht ihr alle gut deutsch, oder ___? 
a) braucht es das Referat zu übersetzen?  
b) man muss das Referat übersetzen?  
c) ist es notwendig, das Referat zu übersetzen?  
d) wir brauchen das Referat übersetzen?  

22. Ich hatte einen wichtigen Termin, ___ konnte ich Petra nicht ab-
holen. 

a) trotzdem  
b) deshalb  
c) sondern  
d) sonst  

23. Wir waren gerade beim Essen, ___ klingelte das Telefon. 
a) da  
b) dann  
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c) als  
d) danach  

24. Sie muss zum Zahnarzt gehen, ___ werden ihre Zahnschmerzen 
noch schlimmer. 

a) sonst  
b) außerdem  
c) also  
d) aber  

25. ___ legst du das Thema heute ab, ___ du kannst große Probleme 
haben. 

a) Bald ... bald  
b) Entweder ... oder  
c) Weder ... noch  
d) Oder ... sonst  

26. Es ist verboten Auto zu fahren, ___ 
a) um keinen Führerschein zu besitzen.  
b) ohne einen Führerschein zu besitzen.  
c) keinen Führerschein zu besitzen.  
d) ohne keinen Führerschein zu besitzen.  

27. Warum hast du geschwiegen, ___ 
a) ohne zum Problem dich zu äußern?  
b) um sich zum Problem nicht zu äußern?  
c) statt sich zum Problem zu äußern?  
d) anstatt dich zum Problem zu äußern?  

28. An der Grenze zeige ich meinen Pass, ___ 
a) ohne darum gebeten zu werden, . 
b) ohne man mich darum bittet.  
c) ohne darum zu gebeten werden.  
d) ohne darum zu bitten.  

29. ___ mein Bruder Stipendium bekommt, kauft er sich eine Stereo-
anlage. 

a) Wenn  
b) Damit  
c) Dass  
d) Wann  
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30. Die Frage, ___ die Schulabgänger einen Test schreiben oder ei-
ne mündliche Prüfung ablegen, ist noch nicht geklärt. 

a) über die  
b) worüber  
c) ob  
d) entweder  

 
III. Übersetzen Sie aus dem Russischen ins Deutsche. 
 
1. Я звонила ему, однако его не было дома. 2. Сын хотел идти 

гулять, а матери нужна была его помощь. 3. Я иду на почту, так как 
мне нужно отослать письмо. 4. Сегодня поет мой любимый певец, по-
этому я иду на концерт. 5. Обычно я убираю со стола, а моя сестра 
моет посуду. 6. Жена кладет билеты в папку мужа, иначе он может их 
забыть. 7. Я приглашаю свою подругу, и мы вместе идем в театр. 
8. Курение вредно для здоровья, поэтому многие не курят. 9. Будь 
внимателен, иначе ты сделаешь много ошибок. 10. Мой друг заказы-
вает мясо, а я охотно ем рыбу. 11. Она купила новую шляпу, но такие 
шляпы уже не в моде. 12. У него больное сердце, однако, он много 
работает. 13. Погода холодная, и мы не можем поехать на Рейн. 
14. Нам нужно купить яблоки, иначе мать не сможет испечь свой лю-
бимый пирог. 15. Наш дом очень уютный, кроме того, он расположен 
в красивой части города. 16. Билеты в кино лежали в моей сумочке, 
но я не могу их сейчас найти. 17. Мы открыли окно, так как было 
очень жарко. 18. Мюллеры живут далеко, поэтому мы берем такси. 
19. Стало темно, однако, мы не хотели зажигать свет. 20. Он пишет 
статьи, кроме этого, он переводит книги. 
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